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Schweizerische Postverwaltung.

Lieferung von Dienstkleidungsmaterial.
Die schweizerische Postverwaltung bringt hiermit unter inländischen

Firmen die nachstehend verzeichneten Artikel zur öffentlichen Ausschreibung :
1. 350 Gr. Blusenknöpfe (Steinnussknöpfe) 20 mm, 4 Loch,
2. 250 Gr. Hosenknöpfe, 18 mm, 4 Loch, schwarz,
3. 30 Gr. Hosenhaften, schwarz, Nr. 4803,
4. 40 Gr. Hosenschnallen, schwarz, Nr. 140,
5. 9000 Paar feinversilberte Kragenverzierungen (Posthörnchen),
6. 250 Stück feinversilberte Achselstücksternchen,
7. 4000 ,, „ Mützenverzierungen,
8. 300 Stück Hutbänder (cottele mi-soie noir 45 mm breit) von je l m

Länge,
9. 2000 Stück Buchstaben POST, vernickelt,

10. 9000 Stück Peflenkragen mit Lederbesatz,
11. 500 m Kragensammet von 55 cm Breite, schwarz,
12. 200 m Scharlachtuch, ohne Strich, von 120 cm Breite,
13. 500 m dunkelblaumeliertes Mützentuch von 140 cm Breite und 400 g

Gewicht per m,
14. 700 m Futterstoff für Angestelltenmäntel von 90 cm Breite,
15. 600 m Futterstoff für Postillonsmäntel (halbwollen) von 140 cm Breite,
16. 1200 m Libet croisé, schwarz, von 90 cm Breite,
17. 1200 m Steifleinwand von 120 cm Breite,
18. 5500 m Aermelfutter von 100 cm Breite,
19. 2100 Stück Arbeitsblusen ('/3 Grosse I, 2/3 Grosse II).

Ausländische Fabrikate werden nur berücksichtigt, soweit die betreffen-
den Artikel im Inlande nicht hergestellt werden. Die Fabrikanten erhalten
gegenüber den Zwischenhändlern den Vorzug. Für sämtliche Artikel sind
Angebotsmuster einzureichen. Die Lieferanten verpflichten sich, Nach-
bestellungen bis zur Höchstmenge von 25 % des Auftrages zu gleichen
Preisen und in gleicher Qualität auszuführen, wenn sie spätestens bei Ab-
lauf der Lieferfristen erfolgen.

Lieferfristen:
für die Artikel 1—6, 8—13 und 15—18 Mitte Januar 1916,
für die Artikel 7, 14 und 19 Ende März 1916.

Die Ware ist franko lieferbar an unser Materialbureau in Bern oder
an eine Kreispostdirektion, je nach unserer spätem Verfügung. Für Pack-
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material wird keine Vergütung geleistet. Auf Verlangen wird es zurück-
gesandt.

Eingilbefrist: 15. Oktober 1915.
Die Eingaben sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot für

Dienstkleidungsmaterial" versehen an die Schweiz. Oberpostdirektion in
Bern zu adressieren. Die Angebotmuster sind dagegen in Begleit eines
Verzeichnisses an unser Materialbureau zu senden.

Bern , den 21. September 1915. (2..)

Schweiz. Oberpostdirektion.

Schweizerische Postverwaltung.

Lieferung von Postsäcken.
Die schweizerische Postverwaltung bedarf für das Jahr 1916 der

.hiernach angeführten Sorten von Postsäcken:
1000 Säcke der Grosse II (für den Inlandsverkehr),

' 1000 „ „ „ III (für den Inlandsverkehr),
200 „ „ „ I I I (Zeitungssäcke mit einem Handgriff),

1500 „ „ „ IV (für den Inlandsverkehr),
1000 „ „ „ IV (für den Auslandsverkehr),
1000 Paketsäcke der Grosse IV (mit Riemen, ohne Handgriff) und
2000 Wertsäcke.

Die Inlandsäcke und die Paketsäcke sind mit der einseitigen Aufschrift
.„Post", die Auslandsäcke und die Wertsäcke mit der beidseitigen Aufschrift
„Schweiz, Postes suisses, Svizzera" zu zeichnen. Die Zeitungssäcke erhalten
•keine Aufschrift.

Für die Säcke' der Grossen II, III und IV ist im Zettel und Schuss
Flachsgarn prima Qualität „Rosa Marke", inländisches Fabrikat, zu ver-
wenden. Für die Wertääcke ist im Zettel Baumwolle und im Schuss Leinen zu
verwenden. Auch für diese Säcke wird inländisches Fabrikat vorgeschrieben.

Auf der Innenseite der Säcke sind die Firma des Lieferanten und die
.Jahrzahl 1916 anzubringen.

Mustersäcke können von unserm Materialbureau bezogen werden. Die
Preise sind franko Bern zu berechnen. Für Packmaterial findet keine
Vergütung statt.

Die Lieferfrist wird auf Ende April 1916 festgesetzt. Angebote sind
bis zum 20. Oktober 1915 verschlossen und frankiert mit der Aufschrift
.„Angebot für Postsäcke" an die schweizerische Oberpostdirektion in Bern
.zu adressieren.

B e r n , den 25. September 1915. (2..)

Schweiz. Oberpostdirektioii.
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Stellenausschreibungen.

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Finanz-
departement,

Abteilung
Kassen- und
Rechnungs-

wesen

Vakante Stelle

Adjunkt,
zugleich Sekretär
und Stellvertreter

des Direktors

Erfordernisse

Gute kaufmännische und
allgemeine Bildung;

Gewandtheit in deutscher
und französischer Kor-

respondenz. Bankpraxis.
Erwünscht: juristische

oder nationalökonomische
Bildung und Kenntnisse

im Staatsverwaltungs-
dienst

Be-
soldung

5200
bis

7300

An- :

moldungs-
termln .

12. Okt.
1915

(2..)

Eintritt baldmöglichst.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und f r a n -

kier t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j a h r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Postverwalter in Pruntrut. Anmeldung bis zum 16. Oktober 1915 bei

der Kreispostdirektion in Neuenburg.

1. Posthalter in Trimbach. Anmeldung bis zum 9. Oktober 1915 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

Telegraphenverwaltung.

1. Telegraphist in Bern. Anmeldung bis zum 16. Oktober 1915 bei der
Kreistelegraphendirektion in Bern.

2. Telegraphist in Zürich. Anmeldung bis zum 16. Oktober 1915 bei
der Kreistelegraphendirektion in Zürich.
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Zusammenstellung der im Monat Juni 1915 auf den wichtigern schweizerischen Norinalspurbahnen beförderten Zuge und deren Verspätungen.
1

Bezeichnung iior Eisenbahnen

1. Hauptbahnen.

Schweiz. Bundesbahnen :
Kreis I

II *)
in

, iv
v . . . .

Gesamt- und Durchschnittszahlen

Bern-Lötschberg-Simplon-Bahn s) .
Bodensee-Toggenburgbahn . . .
Bern-Neuenburg-Bahn . . . .

2. Nebenbahnen.
Seetalbahn (elektrisch) . . . .

Tösstalbahn 3)

Mittel-Thurt>'au-Baha
Burgdorf-Thun-Bahn (elektrisch) .
Langenthal-Huttwil-Wolliuscn-Bahn
Freiburg-5Iurten-Ins (elektrisch) .

Saignelegier-Glovelier . . . .
Ramsei-Sumiswald-Huttwil .

Martigny-Orsières (elektrisch) .
Sihltalbahn . . . . . . .
Bulle-Romont
Val-de-Travers

Sensetalbahn
Pruntrut-Bonfol
Sursee-Triengen . . .
Vevey-Puidoux
Nyon-Crassier

Gesamt- und Durchschnittszahlen
Im Monat Jimi 1914

') Inkl. Basier Verbindungsbahn.
") a Spiez-Erlcnbach, Erlenbach
3) . Wald-Rüti.

2

Durch-
schnittliche
Länge der
im Betrieb
)eandlichen

Linien

1 3

Davon
doppel-
spurig

Kilometer

l

1 2736

196
61
43

55
50
46
43
43
41
40
33
26
25
25
23
20
19
19
14
14
12
14
9
8
6

3621
3621

-Zweisimme

834

27
2

863
838

i, Gürbet

4 | 5 | 6 1 7 1 8 9

Anzahl der beförderten

Im Fahrplan vorgesehenen
regelmäßigen

Personen-
Züge

34716

2668
1276

437

690
1 1 48

694
968
372
754
694
428
390
180
904
300
300
582
248

1014
240
510
240
360
390
300

Güterz ilge
mit

Personen-
beförde-

rung

3686

156
156

90

130

104
32

60

52
104

60

30

50803 | 4660
64 222 ; 4379

i

il- und Bern-Schwarz

reinen
Gttterzüge

11 832

416
130
61

78
51

108
155
48

208

I

52 '

52 j

52 '•

- '

13243 i
18 976 ;

enbnrgbahi

Fakultativ- und Extra-

Personen-
zage

452

20

4

2
20

9

3
1

2
1

11
2

2

1

535
897

Güterzüge
mit

Personen-
beförde-

rung

_

1

2

1

3

7
3

reinen
Güterzflge

3299

69
5
3

28
76

7
84

6
6
6
3

10

81
3

68

18

3772
2508

10 1 U

Anzahl der zurückgelegten

Zugs-

1

Achs-

Kilonieter

2411 374

86019
34 677
21 373

23664
19873
23 117
24941
17 322
31 562
14 787
15 492
9000
6050
8514
8:344
5805

10032
5 490
7 780
3146
5 496
3333
3240
3368
1800

76 348 998

1 400 768
520 382
337 551

325 676
184 254
255 643
372 416
221 444
283 724
212586
143 286

49 326
45 262
58 092

102 501
39858

113260
84 332
89345
27 122
29 3G9
27593
23686
27 314
15 108

2 805 599 81 338 896
3 706495 J11237S175

1

12

Auf die
regelmassigen
Personenzüge

und
Güterzüge

mit
Personen-

beförderung
cutfallen :

Zugskilometer

1 809 983

74354
31842
18791

20610
17882
20996
20808
16058
26310
14670
15 360
9000
6000
8480
6900
5805
9654
5400
7 164
3120
5460
3300
3240
3 360
1800

2 166 347
2 795 243

13

Von den
Achs-

kilometern
kommen

auf 1 Kilo-
meter

Bahnlange

Achskm.

27905

7 147
8531
7850

5921
3685
5557
8661
5150
6920
5315
4342
1897
1810
2324
4457
1993
5961
4439
6382
1937
2447
1971
2632
3414
2618

22463
31 035

14 1 15 1 16 II 17 ] 18 | 19

.In den Endpunkten der Fahrt trafen ein:

Personenzüge
mit 10 und mehr Minuten

Verspätung

Anzahl

429
304
164
47

157

1101

87
7

16

5
7
3

31
7

19
7

36
3

19
11
10
17
1

17
6
1

7
6

14
2

1440
2560

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

1

Grossie
Ver-

spätung

Minuten

19
17
14
14
15

16

20
14
14

62
13
17
15
12
28
13
12
11
23
15
13
17
15
12
21
18

18
16
18
16

18
16

Die

117
74
54
45
30

117

149
20
23

154
15
24
36
14

122
18
24
12
40
26 !
18
42
15
20
32
18

21
31
44
16

154
107

Zabi der

GülerzOge mit Personen-
beförderung mit 1 5 und mehr

Minuten Verspätung

Anzahl

10

13
1

19

43

1

4

48
19

Achskilo

Durch-
schnitt-
liche
Ver-

spätung

1

Grossie
Ver-

spätnng

Minuten

20

19
20
21

20

71

19

36
21

meter de

27

31
20
44

44

71

21

71
36

r Freibur

20

Gesamt-
zahl

der Ver-
spätungs-

falle

439
304
177
48

176

1144

88
7

16

5
7
3

31
7

19
7

40
3

19
11
10
17
1

17
6
1

7
6

14
2

1488
2579

g-Murten-I

21 1 22 1 23 | 24 | 26 1 26 | 27

Anzahl der Verspätungen nach Ursachen

Von den
Anschluas
anstalteu

über-
nommen

141
169
69
32
51

462

52
5
6

2
7
1

28
4

12
4

25

6
8
9

13

6
6
1

7
6

12
2

684
1679

15-Bahn de

Auf der eigenen Bahn entstanden

infolge
von

Unfällen

1

1

1
21

s Monats :

infolge
vou atmo-

sphärischer
Einflüssen

5

5

4

3

5

1

~ |

18
14 |

liai ist vou

infolge
von

Roll-
material-
defekteu

1
1

3

4

9

1

2

12
26

151 502 au

durch
den

Stations
und

Fahr-
dienst

297
128
105
16

121

667

32
2

10

2
3
2
2
3

15
3

13
3
1
3
1

11

773
839

f 145152 .

Gesamtzahl

auf
eigener
Bahn

entstanden

298
135
108
16

125

682

36
2

10

3

2
3
3
7
3

15
3

13
3
1
4
1

11

2
—

804
900

bzuäuderu

ini
gleichen
Monat

des
Vorjahres

170
439
76
27
31

743

67
1

14

2
3
4

13

1
4

18

5
5
1

10

5
2

1

1

—

28 ] 29

Prozente

der gemäss
Kolonnen
24 nnd 25
verspäteten

Züge im
Verhältnis

zur
Sesamtzah
der Züge

1,76

1,13
0,18

2,23

0,21

0,30

0,80

0,26

0,37

3,26

0,70

5,.J1

0,33

0,33

1,00

0„T

3,66

1

0,47 !

im
gleichen

Monat
des

Vorjahres

1,53

1,3,

0,06

1,94

0,16

0,53

. 1,"

0,10
0,41

3,33

0,<8

0,28

2,33

0,13

l," —

1,26 —

30

Anzahl
der

versäumten
Anschlösse

89
47
75
16
13

240

6
1

11

1
9
2
5
2

16
3
3
9

1

309
555

31

Bezeichnung
der

Eisenbahnen

S. B. B.
Kreis I

» «
r, "I
, IV
» V i

Cesami- n. Durali-
scWllszablen

B. L. S.
B. T. ;
B. N.

S. T. B.
S. 0. B. ;

T. T. B.
E.B.
M. Th. B.
B. T. B.
L. H. W. B.
F. M. I.
üe. B. B.
R. S. G.
R. S. H. B.
s. M. B. :
M. 0. |
Sihl T. B. !
B. K. :

R. V. T.
P.B.
Sense T. B.
R. P. B.
S. T.
V. P.
N. C.
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